
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.10.2021 (00:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TTC 1970 Schönstadt : TTC 1981 Niederklein 
Freitag, 29.10.2021, 20:00 Uhr

Sieh lässt den TTC 1970 Schönstadt jubeln

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC 1970
Schönstadt im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd-Ost gegen den TTC 1981 Niederklein
endgültig fest.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Vaupel / Foks überzeugten im Doppel
gegen Freidhof / Botthof, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Eine umkämpfte Niederlage gab es für
Brandt / Sieh beim 12:10, 10:12, 8:11, 11:8, 4:11 gegen Becker / Sprenger. Bender / Böcking
gewannen ihr Spiel gegen Dörr / Mönninger ungefährdet in drei Sätzen. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Ludger Freidhof zeigte Günter Vaupel seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Schnell
besiegelt war danach die Niederlage von Heike Foks beim klaren 0:3 gegen Markus Becker. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Zwei Sätze lang
fand am Nachbartisch Brita Brandt gegen Jürgen Sprenger das richtige Mittel, bevor ihr Kontrahent
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 5:11, 11:6, 11:4, 15:13 gewann. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Einen Sieg
holte Sebastian Sieh indessen bei seinem 3:1 gegen Gerion Dörr. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Genügend spielerische Mittel hatte Nadja Bender letztlich an der Hand, um Alfred Mönninger zu
dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Bernd Böcking bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Ulrich Botthof dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Beim 3:0-Sieg gelang
es Günter Vaupel Markus Becker deutlich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. Heike Foks konnte im Spiel gegen Ludger Freidhof einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim Sieg von Brita Brandt gegen Gerion
Dörr konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt
final an die Heimmannschaft ging. Mittlerweile stand es damit 8:4. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Sebastian Sieh Jürgen Sprenger in fünf Sätzen. Der 9:4-Heimsieg war unter Dach
und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1970 Schönstadt nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto,
während der TTC 1981 Niederklein nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:6 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain IV (TTC 1970 Schönstadt) bzw. gegen
den TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain IV (TTC 1981 Niederklein).

 Punkte:
 TTC 1970 Schönstadt

Doppel: Vaupel / Foks (1), Brandt / Sieh (0), Bender / Böcking (1) 
Einzel: G. Vaupel (2), H. Foks (1), B. Brandt (1), S. Sieh (2), N. Bender (1), B. Böcking (0) 

 TTC 1981 Niederklein
Doppel: Becker / Sprenger (1), Freidhof / Botthof (0), Dörr / Mönninger (0) 
Einzel: M. Becker (1), L. Freidhof (0), G. Dörr (0), J. Sprenger (1), U. Botthof (1), A. Mönninger (0)
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